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Bürgerstiftung spendet 500 Euro an Fairtrade-Steuerungsgruppe  

 

Der Stadt Marbach wurde vor Kurzem das Fairtrade-Siegel für weitere zwei 

Jahre verliehen. Die Fairtrade-Steuerungsgruppe erhält als Anerkennung für 

ihre wertvolle Arbeit am Samstag, den 16. September 2023 um 10.30 Uhr auf 

dem Wochenmarkt eine Spende seitens der Bürgerstiftung. Überreicht wird der 

Scheck über 500 Euro durch Stiftungsvorstand Dr. Michael Herzog.  

 

Bei dieser Gelegenheit präsentiert sich die zehnköpfige Gruppe, um auf ihre 

verschiedenen Projekte hinzuweisen und über den Fairen Handel zu informie-

ren. Eingebettet ist die Aktion in die „Faire Woche 2023“, die bundesweit vom 

15. bis 29. September 2023 veranstaltet wird. Hierbei wird in Form zahlreicher 

Events auf den Fairen Handel aufmerksam gemacht.  

 

Auch das Marbacher Lädle ist am 16. September mit einem Stand auf dem Wo-

chenmarkt vertreten. Durchschnittlich kaufen die Menschen hierzulande für 28 
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Euro im Jahr Fairtrade-Produkte. „Es gibt also noch genügend Spielraum für 

viele, um durch das Konsumverhalten zu einer Stärkung der Länder des globa-

len Südens beizutragen“, betont Jürgen Konzelmann, Sprecher der Fairtrade-

Steuerungsgruppe.  

 

Zahlreiche Logos kennzeichnen, dass die Produkte, wie Rosen, Mangos, Kaf-

fee oder Schokolade, aus fairem Handel stammen, also eine gerechte Bezah-

lung an die Produzentenfamilien erfolgt. Werden Fairtrade-Produkte gekauft, 

fließt das Geld auch in Projekte zur Bildung, die Gesundheitsvorsorge und den 

Arbeitsschutz sowie die Absicherung für das Alter. „Dinge, die bei uns selbst-

verständlich sind, befinden sich in Ländern des globalen Südens leider oftmals 

erst im Aufbau“, resümiert Konzelmann. 

 

Wichtig sei, dass alle an einem Strang ziehen – insbesondere Konsumenten, 

aber auch die Politik. Aus diesem Grund wird die Urkundenübergabe, mit der 

die Rezertifizierung als Fairtrade-Stadt bescheinigt wird, bei der Gemeinderats-

sitzung am 12. Oktober 2023 erfolgen. Auf kommunaler Ebene getroffene Ent-

scheidungen haben in Summe weitreichende Wirkungen. Das seitens der Bür-

gerstiftung gespendete Geld soll natürlich wieder in Projekte zum Fairen Handel 

fließen. So wird es in diesem Jahr in limitierter Auflage erstmals einen Marba-

cher Adventskalender mit fair gehandelter Schokolade geben.  

 

Weitere Ideen von kreativen Weltfairänderern sind willkommen. Wer sich der 

Gruppe anschließen möchte, kann sich gerne an Andrea von Smercek, Fach-

stelle für Bürgerschaftliches Engagement, Telefon: 07144/102-341 oder E-Mail: 

engagiert@schillerstadt-marbach.de, wenden. 

 


